
 
 

Ostschweizer Umweltpreis: Der Grüne Zweig 
 Trägerschaft: WWF-Sektionen AR/AI, SG, TG 

 
 
 
Die WWF-Sektionen AR/AI, SG und TG verleihen seit 200 3 jährlich den Ostschweizer Umweltpreis – Der 
Grüne Zweig.  Der Preis ist als Anreiz für die vielen ökologische n Leistungen gedacht, die in der Öffent-
lichkeit keine Beachtung finden. Er soll die kleinen  Taten zu Gunsten unserer Natur und ihrer Lebewesen  
wertschätzen.  
 
 
Ziele 

Leistungen und Ideen, die in ökologischer Hinsicht herausragend sind, sollen mit dem Umweltpreis Der Grüne 
Zweig ausgezeichnet werden. Im Alltag kaum wahrgenommene, aber dennoch wichtige ökologische Leistungen, 
sollen mit dem Wettbewerb nach dem Motto „Viele kleine Schritte führen zum Ziel“ anerkannt werden. Zum Bei-
spiel: 
 

• Eine Schulklasse, die mit ihrem Engagement dazu beigetragen hat, dass eine nachhaltige Senkung des 
allgemeinen Energieverbrauchs oder Wasserverbrauchs in einem Schulhaus realisiert wurde. 

• Eine Jugendgruppe, die sich zum Ziel gesetzt hat, sämtliche Produkte, die sie in einer selbst definierten 
Zeitspanne (ev. ein Jahr) benötigt (Kleider, Esswaren, usw.), nur zu konsumieren, wenn sie ökologisch 
einwandfrei sind. 

• Pflanzung eines neuen (Bio-)Obstgartens mit Hoch- und Mittelstammbäumen. 
• Ein Schulhaus, das jede Woche mit allen Klassen einen Tag Unterricht im Wald macht. 
• Ein Verein oder eine Einzelperson, der/die seit Jahren mit besonderen Angeboten die Jugend für die 

Schönheiten der Natur begeistert. 
• Eine Bachrenaturierung durch Private. 
• Die Realisierung einer Biogasanlage durch eine Bauernfamilie. 
• Eine technische Erfindung, die für den Schutz der Umwelt oder Schonung von Ressourcen relevant ist. 
• etc. 

 
Den Leistungen und Ideen werden bewusst keine Grenzen gesetzt. Insofern dienen die Wettbewerbsbeiträge als 
Vorbilder, die als einzelne Schritte einen Beitrag zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen leisten. Die Projekte wer-
den nach Möglichkeit der Öffentlichkeit bekannt gemacht. 
 
 
Jury 

Die Jury besteht aus drei bis fünf Personen: VertreterInnen der beteiligten WWF-Sektionen, ein/e VertreterIn des 
WWF-Regiobüros und ein/e VertreterIn des Sponsoringpartners. 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Teilnahmeberechtigt sind alle Privatpersonen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene), Teams, Familien, Vereine, 
Schulklassen usw., die in den Kantonen AR/AI, SG und TG zu Hause sind.  
 
 
Preissumme 

Die Preissumme für die Gewinnerin oder den Gewinner des Umweltpreises Der Grüne Zweig beträgt Fr. 5'000.-. 
Wenn sich die Jury auf kein eindeutiges Siegerprojekt einigen kann, ist es möglich, die Preissumme auch auf 
mehrere Preisträger aufzuteilen. Die Helvetia Patria Versicherungen St. Gallen unterstützen den Umweltpreis als 
Sponsoringpartner. 
 
 
Kriterien 

Wichtigste Bewertungskriterien sind Kreativität und ökologische Wirkung des Projektes. Die eingereichten Beiträ-
ge haben ausserdem den folgenden Kriterien zu genügen: 

• Das Projekt ist in ökologischer Hinsicht herausragend. 
• Es ist bereits umgesetzt oder steht kurz vor der Ausführung.  
• Es wurde oder wird in den Kantonen AR/AI, SG und TG realisiert. 



 
 

Ostschweizer Umweltpreis: Der Grüne Zweig 
 Trägerschaft: WWF-Sektionen AR/AI, SG, TG 

 
 
 
 
Einreichung der Wettbewerbsbeiträge 

Die Wettbewerbsbeiträge (Dossiers) sind bis zum 31. August (Datum des Poststempels) einzureichen an: WWF 
Regiobüro AR/AI, SG, TG, Merkurstrasse 2, Postfach 2341, 9001 St.Gallen. Die Projektdossiers dürfen den Um-
fang von maximal fünf A4-Seiten nicht übersteigen! Sie haben folgende Elemente zu enthalten: 
 
Angaben zur Bewerberin / zum Bewerber 

• Name, Vorname 
• Adresse 
• Alter 
• Beruf 
• Institution (ev.) 
• Tel/Fax/E-Mail 
 
Beschreibung des Projektes 

• Ort (möglichst genaue Angabe) 
• Inhalt des Projekts (knappe Beschreibung) 
• Besondere ökologische Leistung (was wurde gemacht, was erreicht) 
• Unterlagen/Dokumentation (mit Vorteil Fotos, Zeichnungen, Darstellungen, evtl. Presseberichte etc.) 
• Hinweise auf zusätzliche Unterlagen, Informationen und Überprüfungsmöglichkeiten 

 
Die Unterlagen verbleiben nach Abschluss des Wettbewerbs beim WWF. Über den Wettbewerb wird keine Kor-
respondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
Preisverleihung 

Die Preisverleihung findet jeweils im November/Dezember statt. 
 
 
Anfragen 

Für die Administration ist das WWF-Regiobüro zuständig. Anfragen sind an die folgende Adresse zu richten: 
 
WWF Regiobüro AR/AI, SG, TG Postfach 2341, 9001 St. Gallen 
Fon 071 223 29 30 Fax 071 223 29 45 
Mail regiobuero@wwfost.ch  
 
 
 
 
 


